
 

 

 

 

Pilkington-Standort in Wesel wird geschlossen 

Die Pilkington Automotive Deutschland GmbH, Teil der NSG Group, hat die 

Entscheidung getroffen, die operativen Aktivitäten an ihrem Standort in Wesel 

voraussichtlich 2027 einzustellen. Aktuell beschäftigt Pilkington 68 Mitarbeitende in 

Wesel. Die weitere Nutzung der Gewerbefläche ist noch offen. 

Während ein Großteil der Gebäude auf dem Werksgelände seit Jahren ungenutzt ist, wären 

zeitnah umfangreiche Investitionen nötig, um den Standort zukünftig verkehrssicher betreiben zu 

können. Vor diesem Hintergrund und mit Blick auf den möglichen Verkauf des Standorts sind diese 

Investitionen wirtschaftlich nicht zu verantworten.  

Die Mitarbeitenden in Wesel wurden erstmals im Frühjahr 2025 darüber informiert, dass mit einer 

Schließung des Standorts zu rechnen sei, und seitdem transparent über Entwicklungen auf dem 

Laufenden gehalten. Die Pilkington Automotive Deutschland GmbH befindet sich nun im Dialog mit 

den Arbeitnehmervertretern und der Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie (IGBCE), 

um den Prozess für die betroffenen Mitarbeitenden so fair und transparent wie möglich 

durchzuführen. Auch wird die Möglichkeit geprüft, Beschäftigte aus Wesel an anderen 

Unternehmensstandorten weiterzubeschäftigen. 

Die anschließende Nutzung der Gewerbefläche, die schon seit geraumer Zeit auch öffentlich 

diskutiert wird, wird gemeinsam mit der Stadt Wesel und der NRW.URBAN GmbH & Co. KG weiter 

vorangetrieben. Ziel ist es, Lösungen zu entwickeln, die den Interessen aller Beteiligten gerecht 

werden. Ein konkreter Zeitplan liegt derzeit noch nicht vor. Ein denkbares Ziel ist ein 

Produktionsstopp im Juni 2027 sowie die Beendigung aller operativen Aktivitäten im September 

2027. 

„Die Entscheidung zur Schließung des Standorts ist uns nicht leichtgefallen, sie ist jedoch das 

Ergebnis einer sorgfältigen Prüfung der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen. Der transparente 

Informationsfluss an die Beschäftigten in Wesel hatte dabei für uns hohe Priorität. Unser Fokus 

liegt nun darauf, gemeinsam mit den Sozialpartnern verantwortungsvolle Lösungen für die 

betroffenen Mitarbeitenden zu finden und gleichzeitig Perspektiven innerhalb unseres 

Unternehmens zu schaffen“, fasst Wolfgang Endemann, Geschäftsführer der Pilkington Automotive 

Deutschland GmbH, zusammen. 

 

Pressekontakt: 

Benjamin Hardt       Pilkington Holding GmbH 

M: +49 160 69430880      Haydnstraße 19 

Mail: benjamin.hardt@nsg.com     45884 Gelsenkirchen 

Referenz: PR/04/26 

 

PRESSEINFORMATION 2. Oktober 2026  
 
 
 
 

 

mailto:benjamin.hardt@nsg.com


 

 

Über die NSG Group 

Die NSG Group ist einer der weltweit führenden Anbieter von Glas und Verglasungssystemen im 

Bereich Architectural, Automotive und Creative Technology. Das Unternehmen hat 2006 den 

Glasproduzenten Pilkington übernommen. Die Gruppe verfügt heute über Produktionsstandorte 

auf der ganzen Welt sowie Vertriebsaktivitäten in über 100 Ländern. Der Geschäftsbereich 

Architectural produziert und liefert Bauglas sowie Glas für Solarenergie und andere Bereiche. 

Automotive beliefert die Märkte für Erstausrüstung (OE) und Fahrzeugglasersatzteile (AGR). Der 

Bereich Creative Technology umfasst verschiedene Geschäfte, einschließlich Linsen und Lichtleiter 

für Drucker und Scanner sowie spezielle Glasfaserprodukte wie Glascord für Zahnriemen und 

Glasflocken. Weltweit sind rund 25.400 Mitarbeitende für die NSG Group tätig. In Deutschland ist 

die NSG Group mit den Geschäftsfeldern Architectural Glass und Automotive vertreten und 

beschäftigt rund 2.250 Mitarbeitende. 

 
 


